
FamRB-Beratungspraxis

Aktuelle Praxisfragen

Die neuen Werte der Düsseldorfer Tabelle
Strohal

Verbot der Doppelberücksichtigung von Ver-
bindlichkeiten Kogel

Erhöhte Einigungsgebühren auch in familienge-
richtlichen Beschwerdeverfahren? N. Schneider

Steuern und Vermögensplanung

Vorweggenommene Erbfolge unter Nießbrauchs-
vorbehalt Wälzholz

FamRB informativ

Neue Verfahrensordnung für die Familiengerichte

Rechtsprechung

Kindschaftsrecht

Ausschluss der Vaterschaftsanfechtung bei
heterologer Insemination

Verfahrensrecht

Prozesskostenvorschuss für volljährige Kinder

Mutwilligkeit der isolierten Geltendmachung
einer Scheidungsfolgensache

Steuerrecht

Kindergeld: Sozialversicherungsbeiträge min-
dern Bemessungsgröße für Jahresgrenzbetrag

Erbrecht

Verfassungsrechtliche Garantie des Pflichtteils-
rechts

Seiten 189–220

Beilage: Unterhaltsrechtliche
Leitlinien der Familiensenate
in Süddeutschland
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Ob Beratungshonorar, Gerichtskostenvorschuss oder Gebührenforderung.
Während Sie für eine exzellente Rechtsberatung Ihrer Mandanten sorgen, kümmern
wir uns um eine reibungslose Abrechnung Ihrer Vergütung. Das Postbank Kanzlei-
Paket bietet Mandanten einen komfortablen Zahlungsservice und Ihnen die schnelle
und zuverlässige Gutschrift auf Ihr Konto. Ideal auch für die Gemeinschaftskanzlei:
Durch Kontosplitting sind Gutschriften auf bis zu neun verschiedenen Zielkonten
möglich. Aber machen Sie sich Ihr eigenes Urteil: Fordern Sie mehr Informationen
mit diesem Fax-Formular an.

Aus Mandantenzahlungen müssen
keine langwierigen Prozesse werden.
Postbank Kanzlei-Paket: das Kartenzahlungssystem für
schnelle Honorarabrechnungen.

wwwwww.postbank.de/geschaeftskunden0180-44 40 400 (24 Cent/Anruf)/Anruf)

Coupon ausfüllen, Anzeige heraustrennen und faxen an: 0180-30 40 999

Ja, ich interessiere mich für das Postbank Kanzlei-Paket. 
Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf.

Name, Vorname:

Straße, Haus-Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon-Nr.:
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Höchstbetrag des Ausgleichs in Ostan-
rechten richtet sich nach ARW (Ost)
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Die neuen Werte der Düsseldorfer Tabelle
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Verbot der Doppelberücksichtigung von Verbindlichkeiten beim Zugewinn und
Unterhalt     
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Erhöhte Einigungsgebühren auch in familiengerichtlichen Beschwerdeverfahren?
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Vorweggenommene Erbfolge unter Nießbrauchsvorbehalt             
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Die neue Kraft
in NRW.

Inkl. Online-Daten-
bank mit 60.000

Urteilen

Bestellschein ausfüllen und faxen (02 21) 9 37 38-943

�� Ja, ich mache den Praxistest: 4 Ausgaben OLGReport Hamm/Düsseldorf/Köln kostenlos im Probeabo inklusive 2-monatigem
kostenlosen Zugang zu der Online-Rechtsprechungsdatenbank zr-report.de.
Wenn ich nach Erhalt des 4. Heftes das Abo nicht innerhalb von 14 Tagen widerrufe (Datum des Poststempels), bekomme ich vierzehntäglich den OLGReport
Hamm/Düsseldorf/Köln inklusive Zugang zu zr-report.de zum Jahresbezugspreis von 209,– 1 [D] plus Versandkosten. Kündigungstermin: 6 Wochen zum Jahresende.

__________________________________           __________________________________ Widerrufsrecht: Eine Fortsetzungsbestellung kann innerhalb von
14 Tagen (Datum des Poststempels) schriftlich beim Verlag oder
Ihrer Buchhandlung widerrufen werden.

Name PLZ Ort

__________________________________           __________________________________           __________________________________ 
Straße Datum Unterschrift Datum Unterschrift / Widerrufsrecht      6/05

B e s t e l l e n S i e b e i I h r e r  B u c h h a n d l u n g o d e r  b e i m Ve r l a g D r. O t t o S c h m i d t  · P o s t f a c h 5 1 1 0  2 6  · 5 0 9 4 6  K ö l n

Ganz NRW ist jetzt fest in Ihrer

Hand – mit dem brandneuen OLG-

Report Hamm/Düsseldorf/Köln!

Ihre Vorteile:

� Die neueste obergerichtliche

Rechtsprechung in Zivilsachen

vierzehntäglich in einem Heft

– über 600 Entscheidungen

der NRW-OLGe im Jahr

� Rund um die Uhr Zugriff auf

mehr als 60.000 (Stand Juni

2005) voll zitierfähige, kom-

fortabel recherchierbare Judi-

kate des BGH (seit 1981) und

aller OLGe (seit 1991) im

Online-Archiv zr-report.de

� 3 zum Preis von 1: Der

günstige Bezugspreis hat sich

durch die Zusammenlegung

der drei Reporte zu einem

einzigen Heft nicht erhöht!

Testen Sie den neuen OLGReport

Hamm/Düsseldorf/Köln inklusive

Premium-Datenbank 2 Monate

kostenlos!
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Familiensachen
Herausgegeben von Dr. Rainer Hoppenz
8., völlig neu bearbeitete und erweiterte Auflage. 
2005. Ca. 2.000 Seiten. Gebunden. Ca. € 98,–.
ISBN 3-8114-1936-6 (C.F. Müller Kommentar)

Alles drin – alles kommentiert
NEU in 8. Auflage

C.F. Müller, Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH, 
Im Weiher 10, 69121 Heidelberg, 
Kundenbetreuung München, 
Bestell-Tel. 089/54852-8178, Fax 089/54852-8137, 
E-Mail: kundenbetreuung@hjr-verlag.de

„Alles drin“

Mit der vollständigen Kommentierung stellt der völlig neu bearbeitete
und erweiterte „Hoppenz“ mit seinem kompetenten Autorenteam die
Ehe- und Familiensachen nicht nur anhand der Rechtsprechung des
BGH, sondern vielmehr auch der Instanzgerichte – insbesondere der
Oberlandesgerichte – und der wichtigsten Literatur aktuell und umfas-
send dar. Der mit dem Familienrecht befasste Rechtsanwender erhält
damit eine für die tägliche Arbeit notwendige und präzise Erläuterung
aller relevanten Vorschriften.

Bereits berücksichtigt:
Neues Sozialhilferecht mit den Auswirkungen von Hartz IV auf 
das Unterhaltsrecht.
Internationaler Teil: 
Kommentierung der ab 1.3.2005 geltenden VO 2201/2003 
(Brüssel IIa) für das grenzüberschreitende Familien- und Kind-
schaftsrecht, sowie das IntFamRVG.
Novellierung des Kostenrechts: 
Ausführliche Erläuterung von RVG, KostO und GKG.
Änderungen der höchstrichterlichen Rechtsprechung, z. B. im
Unterhaltsrecht (Anwendung von Differenz- und Anrechnungs-
methode), das neue Recht zur Anfechtung der Vaterschaft und 
zum Umgangsrecht.

Kommentiert sind:
Eherecht, Eheliches Güterrecht und Hausratsverordnung, Scheidung
der Ehe, Unterhaltsrecht, Recht der elterlichen Sorge, Versorgungsaus-
gleich, GKG und GVG, Kostenordnung, Rechtsanwaltsvergütungsgesetz,
Einkommensteuergesetz, FGG, Gewaltschutzgesetz, Lebenspartnerschafts-
gesetz, Zivilprozessordnung, Internationales Familienrecht, u.a.m.

Im Anhang befinden sich zahlreiche Arbeitshilfen, die zudem im Inter-
net unter: www.hoppenz-familiensachen.de ergänzt und regelmäßig
aktualisiert werden. 
Zum Beispiel:

Barwertverordnung
Lebenshaltungskostenindex
Tabellen zum Altersvorsorgeunterhalt.

Pressestimme zur Vorauflage:
„Der Hoppenz kann uneingeschränkt empfohlen werden.“
Prof. Bernd Klüsener, RiAG a.D., in: Der Deutsche Rechtspfleger 6/2001.

Völlig neues Fahrwasser:
Zwei Familienrechtler stellen eine bislang kaum diskutierte Schnittstelle
zwischen Insolvenz- und Unterhaltsrecht vor, nämlich die insolvenzrecht-
liche Lösung unterhaltsrechtlicher Alltagsprobleme: die Mangelfälle. Der
neue Lösungsansatz: Schluss mit dem Vorwegabzug von Verbindlich-
keiten bei der Einkommensberechnung des Unterhaltspflichtigen.

Land in Sicht:
Der Unterhaltspflichtige stellt durch seinen
Verdienst den Unterhalt der Trennungsfami-
lie sicher und beruft sich gegenüber
Drittgläubigern auf die Pfändungsfreigrenze.
Das entlastet die Kommunen, und die
Trennungsfamilie muss nicht zum Sozialamt.
Außerdem erhält der Unterhaltspflichtige
eine konkrete Entschuldungsperspektive.

So kommen Sie auf den richtigen Kurs:
Das Werk erörtert systematisch die Oblie-
genheiten im Unterhaltsrecht und eröffnet
einen ersten, sehr praxisnahen Einstieg in das Insolvenzrecht. Mit zahlrei-
chen Mustern und Beispielen.

Garantiert seetüchtig:
„Allen, die mit Fragen des Unterhalts nach Eintritt der Überschuldung
befasst sind, wird hier ein überzeugender Weg aus einem alten Dilemma
gezeigt.“                                             Ralph Neumann in DRiZ 7/03

„Das Buch ist flüssig und engagiert geschrieben, bietet neue und anre-
gende Überlegungen, so dass die Lektüre
nur empfohlen werden kann.“

Ri am KG Dr. Uta Ehinger in NJW 41/03

Bestellen Sie bei Ihrer Buchhandlung oder beim Verlag Dr. Otto Schmidt
Postfach 51 10 26 · 50946 Köln

BESTELLSCHEIN Fax: 0221 / 9 37 38-943

Ich bestelle mit 14-tägigem Rückgaberecht Melchers/Hauß
Unterhalt und Verbraucherinsolvenz Neue Wege der Mangelfallberechnung. 
Von RAuN, FA für Familienrecht Gunnar Melchers und RA, FA für Familienrecht
Jörn Hauß, 2003, 194 Seiten, DIN A5, brosch., 39,80 1 [D]. ISBN 3-504-06310-6

Rettung für
Trennungsfamilien!
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Name                                                    Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift                                                                                                 4/05

Vom BGH bestätigt (23.02.05 – XII ZR 114/03)
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➠ Belgien u. Frankreich (Walter Pintens)
➠ Slowenien (Barbara Novak)
➠ Tschechien (Milana Hrušáss ková)
➠ Ungarn (Emilia Weiss)
➠ Nordische Länder (Jens M. Scherpe)
➠ Italien (Salvatore Patti)
➠ Spanien (Josep Ferrer i Riba)rr
➠ Griechenland (Achilles G. Koutsouradis)

und abschließend der europäische Vergleich
(Dieter Henrich).

Den Referaten vorangestellte Übersichten ermög-
lichen es dabei, den umfangreichen Inhalt des Bandes
rasch zu erschließen.

Diese hervorragende Zusammenschau bietet sowohl
demjenigen, der sich dem Familienvertragsrecht
rechtsvergleichend oder rechtspolitsch widmet, als
auch dem, der in der Praxis (vor allem Notariat) mit
den zahlreichen Fällen mit Auslandsbezug zu tun hat,
eine Fundgrube zuverlässiger Angaben sowie wert-
volle Orientierungshilfe bei der Bewältigung kon-
kreter Fallkonstellationen!

B dBand 9

From Status to Contract?
– Die Bedeutung des
VVertrages im europäischen
Familienrecht
herausgegeben von

Prof. Dr. Sibylle Hofer,rr
Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Schwab
und Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Dieter Henrich
Juni 2005; XIV und 333 Seiten,
brosch. i [D] 84,– / sFr 134,–
ISBN 3-7694-0967-1

Das mittlerweile 7. Regensburger Symposium für
europäisches Familienrecht (30. 9. bis 2. 10. 2004)
widmete sich dem Thema „From Status to Contract? –
Die Bedeutung des Vertrages im Familienrecht“. Nach
der Entscheidung des BGH vom 11. 2. 2004 zur
Inhaltskontrolle von Eheverträgen ging es damit um
einen Bereich von ganz besonderer Aktualität.

Den Beiträgen über die deutsche Rechtslage

➠ Privatautonomie als Prinzip für Vereinbarungen
zwischen Ehegatten (Sibylle Hofer)

➠ Die Ehevertragsfreiheit und ihre Grenzen
(Günter Brambring)

➠ Vereinbarungen über Elternschaft und elterliche
Sorge (Dieter Schwab)

folgen Berichte über die Möglichkeiten vertraglicher
VVereinbarungen zu Eheführung, Güterrecht, Auf-
lösung der Ehe, Unterhaltspflicht oder elterliche
Sorge für

➠ Schweiz (Heinz Hausheer)
➠ Österreich (Susanne Ferrari)

Gieseking Verlag
Postfach 130120
33544 Bielefeld
Fax 0521 - 143715
kontakt@gieseking-verlag.de

g g gwww.gieseking-verlag.de . . . Ihre Buchhandlung erwartet Sie!



Verlag Dr. Otto Schmidt KG, Postfach 51 10 26, 50946 Köln, Postvertriebsstück G 57932. Entgelt bezahlt

Diese zwei sind kaum 
zu schlagen

Erman BGB

Handkommentar in 2 Bänden.

Herausgegeben von 

Prof. Dr. Harm Peter Westermann. 

Bearbeitet von 42 namhaften Autoren aus

Wissenschaft und Praxis. 

11., neu bearbeitete Auflage 2004, 

5.908 Seiten Lexikonformat,

gbd. 298,– 2 [D].

ISBN 3-933188-22-9

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Name Straße PLZ / Ort

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Datum / Unterschrift 5/05

Ich bestelle mit 14-tägigem Rückgaberecht aus dem Aschendorff Rechtsverlag

Erman BGB 11., neu bearbeitete Auflage 2004, gbd. 298,– 2 [D]. ISBN 3-933188-22-9
Faxbestellschein: 0221 / 9 37 38-943

„Den Erman loben, hieß schon immer, Eulen nach Athen zu tragen.“
Was RA Dr. Peter Hamacher im Anwaltsblatt 5/2001 zur Vorauflage
gesagt hat, lässt sich auch von der aktuellen 11. Auflage sagen.
Dennoch wollen wir Ihnen das Lob der Fachwelt zur aktuellen
Auflage dieses klassischen zweibändigen Handkommentars nicht
vorenthalten. Schließlich gibt es immer noch den einen oder ande-
ren, der sich noch nicht persönlich von den vielen Vorzügen des
Erman überzeugt hat.
„Der ‚Erman’ [ist] ein feiner, sehr zu empfehlender Kommentar,
der durch die geglückte Verbindung zwischen wissenschaftlich-dog-
matischer Durchdringung der Materie bei gleichzeitiger Praxisnähe

besticht.“ Dr. Martin Menne in KindPrax 5/2004
„Insbesondere die tiefgreifenden Strukturänderungen aufgrund der
Schuldrechtsreform sind in rundum überzeugender Weise einge-
arbeitet.“ RA Dr. Jochen Scheel in NotBZ 12/04
„Der an den Bedürfnissen der Praxis orientierte Kommentar erweist
sich [...] als ausgesprochen benutzerfreundlich und gut handhab-
bar.“ Prof. Dr. Thilo Keil in DZWiR 7/2004
Genug des Lobs? Dann steigen Sie jetzt auf den „Erman“ um. Denn
mehr brauchen Sie nicht. Und mit weniger sollten Sie sich nicht
zufrieden geben.

„ein großer Wurf“
RA Dr. Jochen Scheel in NotBZ 12/04



FamRBint-Beratungspraxis

Aktuelle Praxisfragen

Grundzüge des polnischen Scheidungs- und
Scheidungsfolgenrechts Ludwig

Scheidungs- und Scheidungsfolgenrecht –
Länderbericht Österreich Kerschner

FamRBint informativ

Antragstellung und Tenorierung in Verfahren
auf Kindesrückführung

Seiten 45–68

Rechtsprechung

Kindschaftsrecht

Int. Zuständigkeit für Sorgerechtsabänderung

Anfechtung einer nach dominikanischem Recht
erklärten Vaterschaftsanerkennung

Verfahrensrecht

Fortführung von Folgesachen im Inland nach
Scheidung im Ausland

Erbrecht

Zugewinnausgleich im Todesfall bei deutsch-
österreichischen Erbfällen
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Name

Straße

PLZ

Datum

Ort     

Unterschrift

Im Zeitalter der Erbengeneration hat der Mandant ein ganz
vitales Interesse an optimaler Planung seiner familiären
Vermögensnachfolge. Von besonderer Aktualität bei lebzei-
tiger Übertragung von Grundbesitz und Unternehmen:
Vorweggenommene Erbfolge, Schenkung, Ausstattung,
Ehegattenzuwendung, Betriebsnachfolge, Familiengrund-
stücksgesellschaft, Familienstiftung.
Dieses Handbuch macht Sie mit der Vielfalt der
Gestaltungsmöglichkeiten vertraut. Erläutert und darge-
stellt unter zivil- und steuerrechtlichem Aspekt. Mit praxis-
erprobten Hinweisen und Formularen. Mit Formulierungs-
mustern auf CD. Für sachgerechte Vertragsentwürfe und
streitvermeidende Urkunden. So nehmen Sie als Berater
immer den richtigen Weg.

Langenfeld/Günther
Grundstückszuwendungen zur lebzeitigen Vermögensnachfolge
5. Auflage 2005, gbd., 64,80 1 [D]. ISBN 3-504-40043-9

Bestellen Sie bei Ihrer Buchhandlung oder beim Verlag Dr. Otto Schmidt
Postfach 51 10 26 · 50946 Köln

BESTELLSCHEIN Fax: 02 21 / 9 37 38 - 943

4/05
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Langenfeld/Günther
Grundstückszuwendungen zur 

lebzeitigen Vermögensnachfolge
Von Notar a.D. Prof. Dr. Gerrit

Langenfeld und 
Dipl.-Finw. Karl-Heinz Günther.

5. Auflage 2005, 
379 Seiten Lexikonformat, 

gbd., 64,80 1 [D].
ISBN 3-504-40043-9

Alle Muster

auf CD
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Völlig neues Fahrwasser:
Zwei Familienrechtler stellen eine bislang kaum diskutierte Schnittstelle
zwischen Insolvenz- und Unterhaltsrecht vor, nämlich die insolvenzrecht-
liche Lösung unterhaltsrechtlicher Alltagsprobleme: die Mangelfälle. Der
neue Lösungsansatz: Schluss mit dem Vorwegabzug von Verbindlich-
keiten bei der Einkommensberechnung des Unterhaltspflichtigen.

Land in Sicht:
Der Unterhaltspflichtige stellt durch seinen
Verdienst den Unterhalt der Trennungsfami-
lie sicher und beruft sich gegenüber
Drittgläubigern auf die Pfändungsfreigrenze.
Das entlastet die Kommunen, und die
Trennungsfamilie muss nicht zum Sozialamt.
Außerdem erhält der Unterhaltspflichtige
eine konkrete Entschuldungsperspektive.

So kommen Sie auf den richtigen Kurs:
Das Werk erörtert systematisch die Oblie-
genheiten im Unterhaltsrecht und eröffnet
einen ersten, sehr praxisnahen Einstieg in das Insolvenzrecht. Mit zahlrei-
chen Mustern und Beispielen.

Garantiert seetüchtig:
„Allen, die mit Fragen des Unterhalts nach Eintritt der Überschuldung
befasst sind, wird hier ein überzeugender Weg aus einem alten Dilemma
gezeigt.“ Ralph Neumann in DRiZ 7/03

„Das Buch ist flüssig und engagiert geschrieben, bietet neue und anre-
gende Überlegungen, so dass die Lektüre
nur empfohlen werden kann.“

Ri am KG Dr. Uta Ehinger in NJW 41/03

Bestellen Sie bei Ihrer Buchhandlung oder beim Verlag Dr. Otto Schmidt
Postfach 51 10 26 · 50946 Köln

BESTELLSCHEIN Fax: 0221 / 9 37 38-943

Ich bestelle mit 14-tägigem Rückgaberecht Melchers/Hauß
Unterhalt und Verbraucherinsolvenz Neue Wege der Mangelfallberechnung. 
Von RAuN, FA für Familienrecht Gunnar Melchers und RA, FA für Familienrecht
Jörn Hauß, 2003, 194 Seiten, DIN A5, brosch., 39,80 1 [D]. ISBN 3-504-06310-6

Rettung für
Trennungsfamilien!
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Name                                                    Straße

PLZ / Ort

Datum / Unterschrift 4/05

Vom BGH bestätigt (23.02.05 – XII ZR 114/03)
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Grundzüge des polnischen Scheidungs- und Scheidungsfolgenrechts   
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Scheidungs- und Scheidungsfolgenrecht – Länderbericht Österreich
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www.zr-report.de

€

Klinkhammer



FamRBint 3/2005 V

Speziell für Anwälte
Die bedienerfreundliche Software ADVOexpert Familienrecht ist
Ihr zeitgemäßer Partner für schnelle und zuverlässige Berech-
nungen. Ganz auf anwaltliche Anforderungen zugeschnitten,
profitieren Sie von einer äußerst benutzerfreundlichen Ober-
fläche. Hier kommen Sie immer zum richtigen Ergebnis.

Zuverlässig und vielseitig
Unterhalt, Versorgungsausgleich, Zugewinnausgleich, Steuern,
ALG II, Sozialgeld, PKH, Gebühren u.v.m. Mit dieser Software
steht Ihnen ein professionelles Hilfsmittel für alle familienrecht-
lichen Berechnungen zur Seite.

So einfach geht´s
Sie ermitteln Unterhalt, VA oder ZGA und fügen Ihre Berechnung

ganz einfach in Schreiben oder Schriftsätze ein. Ohne überflüs-
siges Zahlenmaterial, ohne Umwege. Schnell und übersichtlich.
Einmal eingegebene Daten lassen sich außerdem in Sekunden-
schnelle korrigieren oder verändern.

Immer topaktuell
Mit dem regelmäßigen Update-Service arbeiten Sie garantiert
nur mit den neuesten Werten und Tabellen.

Bestellen Sie jetzt Ihre kostenlose Test-CD!
Und wenn ADVOexpert Familienrecht Sie überzeugt, dann
lassen Sie sich Ihre Test-CD einfach zur uneingeschränkten
Vollversion freischalten. Oder Sie gehen ins Internet: Unter
www.advoexpert.de gibt es weitere Details sowie ein Down-
load der Testversion.

Hauß ADVOexpert Familienrecht Familienrechtliche Berechnungen. Bearbeitet von Rechtsanwalt Jörn Hauß. Bürolizenz für 5 Arbeitsplätze: 248,– 1 [D];
Update zweimal jährlich je 84,80 1 [D]. Unverbindliche Preisempfehlung. ISBN 3-504-90093-8. Systemvoraussetzungen: MS Windows 98/ME oder 2000/XP.

Volles Programm
für Familienrechtler

Jetzt
kostenlos

testen
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________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Name Straße PLZ                      Ort

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Datum Unterschrift                                                                                                                                                           2/05
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BESTEL LSCHE IN
Fax: 02 21 / 9 37 38-943

�✗ Ja, ich möchte ADVOexpert Familienrecht kostenlos und unverbindlich testen. Bitte senden Sie mir eine aktuelle Demo-Version zu.
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Diese zwei sind kaum 
zu schlagen

Erman BGB

Handkommentar in 2 Bänden.

Herausgegeben von 

Prof. Dr. Harm Peter Westermann. 

Bearbeitet von 42 namhaften Autoren aus

Wissenschaft und Praxis. 

11., neu bearbeitete Auflage 2004, 

5.908 Seiten Lexikonformat,

gbd. 298,– 2 [D].

ISBN 3-933188-22-9

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Name Straße PLZ / Ort

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Datum / Unterschrift 5/05

Ich bestelle mit 14-tägigem Rückgaberecht aus dem Aschendorff Rechtsverlag

Erman BGB 11., neu bearbeitete Auflage 2004, gbd. 298,– 2 [D]. ISBN 3-933188-22-9
Faxbestellschein: 0221 / 9 37 38-943

„Den Erman loben, hieß schon immer, Eulen nach Athen zu tragen.“
Was RA Dr. Peter Hamacher im Anwaltsblatt 5/2001 zur Vorauflage
gesagt hat, lässt sich auch von der aktuellen 11. Auflage sagen.
Dennoch wollen wir Ihnen das Lob der Fachwelt zur aktuellen
Auflage dieses klassischen zweibändigen Handkommentars nicht
vorenthalten. Schließlich gibt es immer noch den einen oder ande-
ren, der sich noch nicht persönlich von den vielen Vorzügen des
Erman überzeugt hat.
„Der ‚Erman’ [ist] ein feiner, sehr zu empfehlender Kommentar,
der durch die geglückte Verbindung zwischen wissenschaftlich-dog-
matischer Durchdringung der Materie bei gleichzeitiger Praxisnähe

besticht.“ Dr. Martin Menne in KindPrax 5/2004
„Insbesondere die tiefgreifenden Strukturänderungen aufgrund der
Schuldrechtsreform sind in rundum überzeugender Weise einge-
arbeitet.“ RA Dr. Jochen Scheel in NotBZ 12/04
„Der an den Bedürfnissen der Praxis orientierte Kommentar erweist
sich [...] als ausgesprochen benutzerfreundlich und gut handhab-
bar.“ Prof. Dr. Thilo Keil in DZWiR 7/2004
Genug des Lobs? Dann steigen Sie jetzt auf den „Erman“ um. Denn
mehr brauchen Sie nicht. Und mit weniger sollten Sie sich nicht
zufrieden geben.

„ein großer Wurf“
RA Dr. Jochen Scheel in NotBZ 12/04
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B E S T E L L S C H E I N
Fax (02 21) 9 37 38-943

Name

Straße

PLZ

Datum 4/05

Ort

Unterschrift

Formularbuch plus Handbuch in einem. Damit lassen sich die Ansprüche Ihrer Mandanten auch nach neuester
Rechtslage einfach besser durchsetzen. Von der Mandatsübernahme über die außergerichtliche Streitbeilegung und
das Mahnverfahren bis zur Zwangsvollstreckung. Zu Beginn eines jeden Kapitels macht man Sie mit den Problemen
der jeweiligen Rechtsmaterie vertraut. Dann wird genau beschrieben, was Sie tun müssen. Und im unmittelbaren
Anschluss finden Sie praktisch für jede Verfahrenssituation die passenden topaktuellen Muster mit ausführlichen
Erläuterungen und Anmerkungen zum neuen Vergütungsrecht. Der neue Vorwerk. Einfach gut.

Ich bestelle mit 14-tägigem Rückgaberecht Vorwerk (Hrsg.) Das Prozess-Formular-Buch
Herausgegeben von RA beim BGH Dr. Volkert Vorwerk. Bearbeitet von 36 erfahrenen
Praktikern. 8., überarbeitete Auflage 2005, 2.846 Seiten Lexikonformat, gbd., inkl. CD
mit allen Mustern 118,– € [D]. ISBN 3-504-07016-1

B e s t e l l e n  S i e  b e i  I h r e r  B u c h h a n d l u n g  o d e r  b e i m  Ve r l a g  D r.  O t t o  S c h m i d t  ·  P o s t f a c h  5 1  1 0  2 6  ·  5 0 9 4 6  K ö l n

Im Vorwerk steckt halt 
mehr drin.
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✘
RVG · Neues GKG

1.400 Muster



Verlag Dr. Otto Schmidt KG, Postfach 51 10 26, 50946 Köln, Postvertriebsstück G 57932. Entgelt bezahlt

Ich gebe Gas. Ich bestelle mit 14-tägigem Rückgaberecht Zöller Zivilprozessordnung,
25., neu bearbeitete Auflage 2005, 2.964 Seiten Lexikonformat, gbd. 154,80 € [D]. ISBN 3-504-47014-3
✘

w
w

w
.o

tt
o-

sc
hm

id
t.

de

Sie hatten keine Zeit? Sie hatten Besseres zu tun? 
Das verstehen wir doch. Aber wenn Sie wirklich 

zum kleinen Kreis derer gehören, 
die den neuen Zöller immer noch nicht haben, 

wissen Sie, was zu tun ist: Gas geben und bestellen.

Nachzügler

Name Straße

PLZ Ort

Unterschrift Z5-2/05

Bestellen Sie bei Ihrer Buchhandlung oder beim Verlag Dr. Otto Schmidt · Postfach 51 10 26 · 50946 Köln

Datum

BESTELLSCHE IN Fax (02 21) 9 37 38 –943


